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Gottesdienstordnung 
12.02. – 04.03.2012 

Pfarrei St. Nikolaus, Bärnau  und  St. Bartholomäus , Hohenthan 

Samstag  11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes weiß 
Hohenthan 15:00 Erstbeichte 

  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS  grün 
Kollekte 
Bärnau 18:30 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 19:00 Hl. Messe    Vorabendmesse 

f. + Christa Braunschläger z. 2. Todestag v. ihrer Familie (597) 
Mitgedenken: Elke Ulrich f. + Firmpatin Maria Fischer (308) 
Fam. Werner Fischer f. + Verwandtschaft beids. (525) 
Maria Zandt f. + Theresia Rosner (544) 
Isabella Schwägerl f. + Maria u. Waldemar Schwägerl (651) 

Sonntag  12.02.  
Hohenthan 8:15 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 8:45 Hl. Messe Reihe 3 

Manfred Weis f. + Eltern (310) 
Mitgedenken: Fam. Rudolf Mauerer f. + Mutter (294) 
Monika Lang f. + Großeltern Schuller u. Eckert (298) 
Fam. Sladky f. + Johanna Plödt (304) 
Waltraud Friedl f.+ Firmpatin Maria Freundl (335) 

Bärnau 9:45 Friedensrosenkranz 
 10:15 Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden 

Bärnau Mo – Fr 17:00 Fatimarosenkranz 

Montag  13.02.  grün 
Bärnau 7:30 Friedensrosenkranz 
 8:00 Hl. Messe 

Legio Mariae f. + Maria Nürbauer (ng.) (596) 

Dienstag  14.02. HL. CYRILL u. METHODIUS, Patrone Europas - FEST weiß 
Hohenthan 18:30 Bruderschaftsrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe Fischer A. + Seer 

Bruderschaftsmesse f. + Maria Bauer (8) 
Mitgedenken: Fam. Alois Fischer f. + Eltern Karl u. Franziska (10) 

Mittwoch  15.02.  grün 
Bärnau 14:45 Erstbeichte 
 16:00 Hl. Messe    Schülergottesdienst 

Jahrg. 1948/49 f. + Schulkam. Ernst Strickner (nachg.) (507) 
Mitgedenken: zu Ehren d. hl. Muttergottes (nachg.) (657) 

Donnerstag 16.02.  grün 
Thanh. 18:00 Salesianischer Rosenkranz 
Hermannsr. 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe 

Maria Wolf z. Ehren d. hl. Mutter Gottes (601) 

Freitag  17.02. Hl. Sieben Gründer des Servitenordens weiß 
Bärnau 8:00 Laudes 
Thanh. 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe Gruppe 2 

Hans Bäumler m. Fam. f. + Eltern (328) 
Mitgedenken: f. + Kathi Wamser (285) 

Samstag  18.02.  grün 

  7. SONNTAG IM JAHRESKREIS  grün 
Kollekte 
Bärnau 18:30 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 19:00 Hl. Messe    Vorabendmesse 

Rita Mages m. Kindern f. + Sohn Werner z. 1. Jahrestag (131) 
Mitgedenken: Elisabeth Fehr f. + Vater (311) 
Josef Frötschl f. + Seniorchef Alwin Mühlmeier z. 10. Tdtg. (387) 
Fam. Willi Schmidkonz, Naab f. + Maria Hecht (428) 
Irmg. u. Andrea Forster f. + Hans z. Tdstg. u. Mutter M. Haas (54) 

Sonntag  19.02.  
Hohenthan 8:15 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 8:45 Hl. Messe Reihe 4 

für die Pfarrgemeinden 
Bärnau 9:45 Friedensrosenkranz 
 10:15 Hl. Messe 

f, + Johanna Schöner z. 1. Jahrestag v. ihren Kindern (135) 
Mitgedenken: Fam. Hofmann f. + Anna Schedl (466) 
Anna Fichtner m. Fam. f. + Ehem. Otto z. 80. Geb. (531) 
Robert Daubitzer m. Fam. f. + Ehefrau Theresia z. Todestag (672) 
Anna Kistenpfennig m. Fam. f. + Ehem. Gotthard (285) 

Bärnau Mo – Fr 17:00 Fatimarosenkranz 

Montag  20.02.  grün 
Bärnau 7:30 Friedensrosenkranz 
 8:00 Hl. Messe 

Rosa Lübbe f. + Eltern u. Brüder (624) 

Dienstag  21.02. Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer weiß 
Hohenthan 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe Walter Chr. + Weidl 

f. + Emilie Armann v. i. Kindern Ilse m. Ehem., Horst u. Franz (ng.) (359) 
Mitgedenken: Meta Schicker f. + Schwägerin Lina Hecht (ng.) (292) 



ÖSTERLICHE BUSSZEIT – FASTENZEIT – QUADRAGESE 

Mittwoch  22.02. Aschermittwoch violett 
Streng gebotener Fast- (einmalige Sättigung) und Abstinenztag (Verzicht auf Fleisch) 
Bärnau 8:00 Wortgottesdienst mit Aschenkreuzauflegung 
Hohenthan 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe    mit Aschenkreuzauflegung Reihe 1 

Waltraud Friedl m. Fam. f. + Else Beer (334) 
Mitgedenken: Albert Zölch f. + Sebastian Pollack (352) 

Bärnau 19:00 Kreuzweg 

Donnerstag 23.02. Hl. Polykarp, Bischof und Märtyrer violett 
Thanh. 18:00 Salesianischer Rosenkranz 
Bärnau 18:30 Rosenkranz für die Verstorbenen des Monats Februar 
Koll. 19:00 Hl. Messe 

Monatsrequiem 

Freitag  24.02. HL. MATTHIAS, Apostel – FEST rot 
Thanh. 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe Heldwein Mc. + Mr. 

Fam. Werner Fischer f. + Anna Fischer u. ihre Cousine u. Cousins 
(337) 
Mitgedenken: Elisabeth Fehr f. + Maria Freundl (330) 

Bärnau 19:00 Kreuzweg 

Samstag  25.02. Hl. Walburga, Äbtissin violett 

 

  1. FASTENSONNTAG violett 
Kollekte 
Bärnau 18:30 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 19:00 Hl. Messe    Vorabendmesse 

Cilla Weiß f. + Ehemann u. Vater Alois (348) 
Mitgedenken: Frieda Walter f. + Maria u. Josef Thoma (434) 
Emma Fehr f. + Ehemann  Engelbert (528) 
Maria Zandt m. Fam. f. + Ehemann Willi (543) 
Anna Sladky f. + Anton Dill (13) 
Anna Kropf m. Fam. f. + Tochter Monika z. 50. Geb. (34) 

Sonntag  26.02.  
Hohenthan 8:15 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 8:45 Hl. Messe Reihe 2 

Edith Wolfrum f. + Mutter Edith z. 20. Todestag (312) 
Mitgedenken: Fam. Theo Dittmann f. + Mutter Berta z. 3. Tdtg. (5) 
Fam. Gmeiner f. + Maria Völkl (314) 
Fam. Robert Gradl f. + Vater u. Opa Herbert (318) 
Fam. Hans Gleißner f. + Katharina Gruber (357) �  

Bärnau 9:45 Friedensrosenkranz 
 10:15 Hl. Messe 

für die Pfarrgemeinden 
Bärnau 14:00 Kreuzweg Ellenfeld 13:30 Hermannsr. 14:00 
Hohenthan 14:00 Kreuzweg Reihe 3 

QUATEMBERWOCHE 

Bärnau Mo – Fr 17:00 Fatimarosenkranz 

Montag  27.02.  violett 
Bärnau 7:30 Friedensrosenkranz 
 8:00 Hl. Messe 

Theresia Haas f. + Evi u. Adolf Bäuml (557) 

Dienstag  28.02.  violett 
Hohenthan 18:30 Bruderschaftsrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe Mauerer + Hecht 

Bruderschaftsmesse f. + Wolfgang Rosner (9) 
Mitgedenken: Julia Franz zu den Armen Seelen (16) 

Mittwoch  29.02.  violett 
Bärnau 16:00 Hl. Messe    Schülergottesdienst 

f. + Gisela u. Erich Bernauer von ihrer Familie (635) 
Mitgedenken: zum gegeißelten Heiland (658) 

Bärnau 19:00 Kreuzweg 

Donnerstag 01.03. Gebetstag um geistliche Berufe violett 
Thanh. 18:00 Salesianischer Rosenkranz 
Bärnau 18:30 Friedensrosenkranz 
 19:00 Hl. Messe 

Fam. Michael Hottner f. + Kathi Wamser (566) 
Mitgedenken: Siegfried u. Cilli Nürbauer f. + Baldur Dietrich u. 
Eltern (514) 

 anschl. Anbetung bis 20:30 Uhr 

Freitag  02.03. Herz-Jesu-Freitag violett 
Bärnau 8:00 Anbetung 
Bärnau 9:00 Krankenkommunion 
Thanh. 18:30 Friedensrosenkranz 

 19:00 Hl. Messe    zum Weltgebetstag der Frauen Gruppe 2 
  mit Herz-Jesu-Anbetung 
KDFB Hohenthan f. + Mitglieder (7) 
Mitgedenken: Fam. Sollmann f. + Else Beer (363) 

Bärnau 
Ev. Kapelle 19:00 Andacht    zum Weltgebetstag der Frauen (Koll.) 

Samstag  03.03. Sel. Liberat Weiß u. Gef., Märtyrer violett 



  2. FASTENSONNTAG violett 
Caritas-Kollekte 
Bärnau 18:30 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 19:00 Hl. Messe    Vorabendmesse 

Josef Frötschl f. + Ehefrau Anna z. 75. Geb. (386) 
Mitgedenken: Elisabeth Haas f. + Bruder Eduard Freundl (441) 
Fam. Josef Rösch f. + Schwager Ferdinand u. Norbert (535) 
Josef Wöhl m. Kindern f. + Ehefrau Theresia z. 7. Todestag (567) 
Christine Schöner m. Fam. f. + Ehemann Edwin z. 10. Tdtg. (671) 

Sonntag  04.03. (hl. Kasimir) 
Hohenthan 8:15 Friedensrosenkranz mit Beichtgelegenheit 
 8:45 Hl. Messe Reihe 4 

für die Pfarrgemeinden 
Bärnau 9:45 Friedensrosenkranz 
 10:15 Hl. Messe 

Fam. Zwerenz f. + Verwandtschaft u. Freunde bds. (6) 
Mitgedenken: Fam. Bruno Hültner f. + Tante Anna (500) 
f. + Hubert Häring zum Dank v. s. Mitfahrern (679) 
Jürgen Keim f. + Opa Max Häupl (541) 
Fam. Lehmann f. + Verwandtschaft (15) 

Bärnau 14:00 Kreuzweg Ellenfeld 13:30 Hermannsr. 14:00 
Hohenthan 14:00 Kreuzweg Reihe 1 

 
 
 

Unsere Gruppen 
 

Erstkommunikanten 
Erstbeichte am Samstag, 11.02., um 15:00 Uhr. Bitte pünktlich zur gemeinsamen 
Vorbereitung da sein. Danach ist das Beichtfest im Kapitelsaal. 
3. Elternabend am Mittwoch, 29.03.2012, um 20:00 Uhr im Pfarrheim Bärnau. 

Familiengottesdienstkreis 
Der erste Fastensonntag (26.02.2012) wird in Hohenthan um 8.45 Uhr als 
Familiengottesdienst gefeiert. Es singt der Kinderchor.  

Firmlinge 
Besinnungsnachmittag für alle Firmeltern und Firmpaten am 10.März im Pfarrheim 
Bärnau. Beginn ist um 14.00 Uhr. Ende gegen 17.00 Uhr. Näheres findet sich in einem 
Brief, der allen Firmeltern zugeht. 
Die Firmlinge können sich noch für die nächsten Veranstaltungen anmelden:  
Jugendkreuzweg am 01.04. um 17:00 Uhr, Teilnahme an der Altenstube am 29.03. 
um 14.00 Uhr, Eine-Welt-Waren-Verkauf am Misereor-Sonntag, 25.03.2012. 

Frauenbund 
Faschingseinkehr beim Deinzer am Rosenmontag, 20.02.2012, um 14:00 Uhr. Wenn 
das Wetter passt: 13:00 Uhr Wanderung zum Deinzer vom Dorfplatz weg. 
Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 02.03.2012. 19:00 Uhr Hl. Messe in Thanhausen, 
in der das Thema des Weltgebetstages „Steht auf für Gerechtigkeit“ aufgegriffen wird. 
Einkehrtag in Johannisthal mit Diözesanbeirat Domvikar Thomas Pinzer am Samstag, 
03.03.2012. Die Abfahrtszeiten des Busses werden noch bekannt gegeben. 
Vorankündigung: Generalversammlung am So 25.03.2012: 13:30 Uhr Kreuzweg in 
Thanhausen, danach Versammlung im Schulsaal Hohenthan; Mitfahrgelegenheit ist 
vorhanden. 

Kinder- und Jugendchor 
Fahrt in die Thermenwelt am Samstag, 18.02.2012, Abfahrt 13:00 Uhr. Nur mit bis 
12.02. erfolgter und unterschriebener Anmeldung!  
Probe für den Familiengottesdienst am Sa 25.02.2012 um 16:00 Uhr in der Kirche. 
Familiengottesdienst am So 26.02. um 8:45 Uhr. Treffen um 8:15 Uhr im Pfarrhaus. 

Legio Mariae 
Präsidium jeden Freitag um 20:00 Uhr im Frauenbundzimmer des Pfarrheims Bärnau. 

Ministranten 
Kickerturnier in Bärnau: Die Hohenthaner Ministranten sind am 15. März ab 17.00 
Uhr zum Kickerturnier mit der Bärnauer Gruppe „Minikids“ eingeladen. Das 
Anmeldeformular liegt in der Sakristei in Hohenthan aus. Der Kirchenbus holt euch ab.  
Für alle 
Wallfahrt der Ministranten mit der Katholischen Jugendstelle. 
Am 2./3. März sind die Ministranten zur Wallfahrt nach Altötting eingeladen. Nähere 
Informationen findest du hier: http://www.jugendstelle-tirschenreuth.de/ Das Anmel-
deformular liegt in der Sakristei aus - bitte bis spätestens 20. Februar im Pfarrbüro 
Bärnau abgeben. Wir leiten es dann weiter nach Tirschenreuth. Es werden außerdem 
erwachsene Begleitpersonen gesucht. Bei Interesse bitte bei Beate Ott melden.  

Pfarrjugend 
Neue Vorstandschaft: Am Sonntag, 29.01., hielt die Pfarrjugend ihre Generalversamm-
lung. Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: 1. Vorstand Kathrin Hecht, 2. Vorstand 
Verena Seer, Schriftführerin Isabella Schrems, Kassier Julia Hecht. Herzliche Gratulation! 
29.02. Treffen im Jugendzimmer; erste Besprechung Jugendkreuzweg 
26.02.Eishalle Mitterteich 
Vorankündigung: Jugendkreuzweg am 25.03. um 19:00 Uhr. 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters für März 
1. Dass der Beitrag der Frau zur gesellschaftlichen Entwicklung weltweit in ange-
messener Weise anerkannt wird. 
2. Dass der Heilige Geist all jenen Standhaftigkeit schenkt, die vor allem in Asien 
im Namen Christi diskriminiert, verfolgt und zum Tode verurteilt werden. 



Termine und Notizen für Hohenthan 
Wir gratulieren 
09.02. Frau Theres Weidl, Hohenthan 80 Jahre 
19.02. Herrn Georg Sollfrank, Thanhausen 82 Jahre 
Gottes Segen zum hohen Geburtstag! 

Kath. Erwachsenenbildung (KEB) 
Pfarrei Hohenthan: 
Christlicher Sonntag: Ist er noch zeitgemäß? Vortrag von GR Beate Ott am 
Montag, 27.02.2012, um 20:00 Uhr im Kapitelsaal Hohenthan. 
Mit Bildern auf Ostern zu. Einkehrtag der Kath. Frauenbundes in Johannisthal mit 
Diözesanbeirat Domvikar Thomas Pinzer am Samstag, 03.03.2012, in Johannisthal. Zur 
Anfahrt wird ein Bus eingesetzt (zusammen mit Bärnau) 
Pfarrei Bärnau: 
Der Kreuzweg: Geschichte und Spiritualität. Vortrag von Pfarrer Reinhard Forster, 
Kirchenpingarten, am Mittwoch, 07.03.2012, um 19:45 Uhr im Pfarrheim Bärnau. 

Kollektenergebnisse 
Koll. Familien-u. Schulseelsorge 22.01. (  50%) 40,28 € Vergelt’s Gott! 

Messintentionen für Pfarrbrief 03-2012 (bis 01.04.) werden nur bis zum 14.02. 
entgegengenommen, für den Osterpfarrbrief 04-2012 (bis 29.04.) bis 06.03. 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit 
in Bärnau  So 14:00 Uhr, Mi + Fr 19:00 Uhr in Hohenthan  So 14:00 Uhr 
in Ellenfeld  So 13:30 Uhr in Hermannsreuth  So 14:00 Uhr, Fr 16:00 Uhr 

Verkauf von Fastenkalendern von Misereor am 19.02. und 26.02. nach den Gottes-
diensten. Preis 2,25 €. 

Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 02.03.2012: Hl. Messe in Thanhausen um 19:00 
Uhr, in der das Weltgebetstagsmotto „Steht auf für Gerechtigkeit“ aufgegriffen wird. 

Taizé-Gebet in Tirschenreuth am Sonntag, 11.03.2012, um 20:00 Uhr in der Fatimakirche. 

Einkehr- und Besinnungstage für Männer  in Johannisthal am Freitag, 23.03. (Direktor 
Schober), 24.03. (P. Holzgartner) und 25.03. (Msgr. Wohlgut). Anmeldung in Johannisthal 
unter Tel. 09681 / 400 150. 

Angebote des Bischöflichen Jugendamtes für alle Jug endlichen 
Osterromfahrt der Jugend  09. – 14.04.2012 

Diözesaner Weltjugendtag „GLAUBE ROCKT“ am Samstag, 31.03.2012, mit großem 
Workshopangebot für Musikbegeisterte für alle ab 15 in Regensburg 

„Dem Glauben auf der Spur“ U14-Tag am Montag, 02.04.2012, in Regensburg 

Nähere Infos zu den Veranstaltungen auf der Homepage des Bischöflichen Jugendamtes 
unter www.bja-regensburg.de. 

 

 

Fastenzeit 
„Lasst euch mit Gott versöhnen!“ 
„Lasst euch mit Gott versöhnen!“ ruft der heilige Paulus den Korinthern zu. Jeden 
Aschermittwoch ruft er es in unsere Gemeinden hinein. Wir haben gesündigt. Wir sind 
schuldig vor Gott. Wir haben nicht in allem ohne Einschränkung seinem Willen 
gehorcht. „Mensch, gedenke, dass du Staub bist und zum Staub zurückkehren wirst“, 
sagt die Kirche bei der Aschenkreuzauflegung. Und was ist dann? Was nützt dann all 
das, was du angehäuft hast? Willst du nicht doch lieber auf Gott bauen? 
Christus leidet zu unserem Heil 
Gott gewährt Vergebung durch das Leiden und Sterben seines Sohnes Jesus Christus. 
Dürfen wir uns da auf seinem Leiden ausruhen? Dürfen wir dem Leiden entfliehen und 
gegen den Schmerz aufbegehren, wenn es gilt, Gott die Ehre zu geben? Nicht „Leiden 
vermeiden“ darf das Motto des Christen sein, sondern „Mitleiden mit Christus“. Wer 
nicht bereit ist, für den Glauben Schwierigkeiten oder Nachteile auf sich zu nehmen, 
kann nicht den Leib des Herrn empfangen in der heiligen Kommunion, ohne sich am 
Leib des Herrn zu versündigen. Wir müssen ihn von gewöhnlicher Speise unterscheiden. 
Er nimmt uns in die Pflicht. Sonst werden wir an Christus selbst schuldig wie an seiner 
Kirche, die ja wie sein Leib ist. 



Wer ist wirklich dein Gott? 
Wer lieber eine Ausflucht sucht, als der Weisung Gottes und der Kirche zu folgen, der 
muss etwas anderes an die Stelle Gottes setzen. Was aber ist das? Was ist es, was mich 
verführt? Vielleicht wiederholt verführt? Was ist für mich wohl wichtiger ist als mein 
Gott und mein Heil? Dem auf die Spur zu kommen, ist der Sinn der Fastenzeit. Der 
bewusst einfache Lebensstil soll die aufgeblasenen Möchtegern-Götter abkanzeln und 
die Freiheit neben ihnen neu entdecken lassen. Er möchte die verborgenen Süchte 
aufdecken, denen wir nicht wirklich entsagen können. Hier muss Bekehrung ansetzen. 
Die sündige Welt ist das Stellwerk zum Heil 
Heil ist Vergebung der Sünden und der Bruch mit allem, was dem Willen Gottes 
entgegen steht. Heil ist das Geschenk Gottes an die Seele. Heil ist auch die Sorge, sich 
nie mit dem Filz der Sünde abzufinden und allen zu helfen, sich daraus zu befreien. Nur 
weil Gott einmal eine gute Zeit heraufführt, kann ich deswegen nicht meine Hände in 
den Schoß legen und zuwarten. Ich kann nicht zusehen, wie meine Schwestern und 
Brüder, die Menschenantlitz tragen, zugrunde gehen. Ich kann nicht sagen: „Vertraut auf 
Gott!“ Ich muss Gottes Liebe schenken. Ich muss mit ihnen in irgendeiner Weise das 
Leben teilen. Wird uns nicht Gott danach beurteilen, wie viel Himmel wir auf die Erde 
gebracht haben? 
Gott will das Heil seines Volkes 
Wenn Gott das Heil der Menschen will, dann will er nicht nur die Seele von Sünden 
reinigen, sondern Ruheorte schaffen, in denen der Mensch seine Würde spüren kann. 
Gott schenkt nicht nur himmlische Gaben, sondern auch die irdischen. Sie sollen zum 
Ausweis seiner Güte werden. Jesus hat nicht nur das Reich Gottes verkündet und die 
Sakramente eingesetzt, er hat Kranke geheilt, Dämonen ausgetrieben, den Armen seine 
Aufmerksamkeit geschenkt. Den Bischöfen und Priestern ist vor allem der geistliche 
Dienst zugewiesen, den Laien aber der politische Dienst in der Welt, angefangen von 
der Mutter, die täglich für ihre Kinder kocht, bis zu den Organisationen, die Gerechtig-
keit für ihr Klientel einfordern. 
Das Fastenopfer darf durchaus politisch sein 
Die Kirche bittet in der Fastenzeit um eine Gabe für die Caritas und für Misereor. 
Caritas ist die soziale Organisation der Kirche in unserem Land. Sie steht allen 
möglichen Menschen in Not bei, dass sie am gesellschaftlichen Leben Anteil nehmen 
können. Misereor ist die Hilfsorganisation der deutschen Kirche gegen Hunger und 
Krankheit in der Welt. Misereor hat keinen Missionsauftrag und unterstützt deshalb alle 
Menschen guten Willens, die sich sinnvoll für Gerechtigkeit einsetzen, ob für die 
Müllmenschen in Kalkutta, die rechtlosen Slumbewohner in Nairobi oder für die dem 
Jugendbandenterror ausgelieferten Jugendlichen in den Slums von Guatemala-Stadt. 
Gott will das Heil seines Volkes 
Das große Ziel dürfen wir nicht aus den Augen verlieren: die Menschen zu Christus zu 
führen, der sie zum Vater führt, also zu ihrem ewigen Heil. Wir werden nie eine 
gerechte Welt schaffen können. Die führt einmal Gott herauf, wenn Christus wieder 
kommt. Aber wir können Hoffnungsinseln bereiten, in denen Heil aufleuchtet. 
Bekehrung ist die Hinwendung des ganzen Herzens, der ganzen Person zu Gott, der uns 
in Christus erlöst hat. Eine Frohbotschaft der Liebe ohne Zuwendung zur ganzen Person 
ist unglaubwürdig. Jeder steckt irgendwie in einem Netz der Verstrickung in das Böse. 

Wenn dieses Netz nicht zerschnitten wird, werden viele nicht der Spirale des Bösen 
entrinnen können. Wir können nicht erwarten, dass sogleich alle zum Martyrium bereit 
sind. Freilich sind die Märtyrer das stärkste Licht in der Hölle des Ausgeliefertseins. 
Moderne Märtyrer sind oft die, die den Armen beistehen und dabei ihr Leben wagen und 
geben. Nicht nur Kaiser und Diktatoren machen Märtyrer, sondern alle möglichen Arten 
von Bossen. Das Fastenopfer ist kein Freikaufen von einem schlechten Gewissen. Es 
wird immer mit dem Gebet verbunden sein: „Gott ergänze, was wir für unsere Brüder 
nicht tun können. Sei du ihr Heil!“ 
Wie können wir die Fastenzeit sinnvoll begehen? 
·  Fastenopfer: Wir geben unsere Gaben für Caritas und Misereor, auch wenn wir das 

Geld lieber für Ostergeschenke ausgegeben hätten. 
·  Die Kinder sammeln Geld im Opferkästchen. Auch dieses ist für Misereor. 
·  Fastenessen am 18.03. in der Pfarrei: Es muss nicht immer Fleisch sein. Der Verzicht 

kommt denen zugute, die Jahr und Tag verzichten müssen (Misereor). 
·  Bewusster Einkauf: Ich verzichte auf Produkte aus Massenproduktion, auf Billigmode 

aus Fernost, ich kaufe Kaffe, Tee, Orangensaft, Süßwaren aus fairem Handel. 
·  Ich verzichte auf neuen Osterschmuck und gebe das Ersparte für einen guten Zweck. 
·  Achtsamkeit: Ich spreche freundlich mit dem Hartz-IV-Empfänger aus der 

Nachbarschaft und höre ihm zu. 
·  Engagement für andere: Ich reserviere mir Zeit für tätige Hilfeleistungen. 
·  Weltweite Verantwortung: Ich lege mein Geld nicht nur nach höchsten Zinsaussichten 

an, sondern meide in unsaubere Geschäfte verwickelte Bankhäuser. 
·  Ich suche in den Medien Berichte über die alltägliche Not draußen in der Welt. 
·  Ich nehme die Not, die mir heute begegnet ist, in mein Gebet hinein. 
·  Den Kreuzweg beten: Christus leidet noch heute in seinen gepeinigten Schwestern und 

Brüdern. 
·  Der Kath. Frauenbund fährt zum Einkehrtag: Das Aussteigen aus dem Alltag mit 

seinen vielen echten und unechten Verpflichtungen tut nicht nur gut, sondern öffnet 
den Blick auf das Wesentliche. 

·  Beichte: Ich lasse mich von Gott aus meine  Verstrickungen in die Sünde herauslösen 
und bleibe ihm treu. 

·  Glaubensvertiefung: beim Bibelteilen oder bei Vorträgen. 
·  Ich richte an Gott nicht nur Bitten, sondern frage: Gott, was willst du von mir? 
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